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—- Alle deutschen Zeitschriften uns 
Bücher ekhqltet Jhr bti J. P. Wiss 
beloh, 305 West 2te Straße. 
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Ygeßkssjsichi die 

HDcUtfchc Apothckcsr((——— 

A W. H l J (} I I H EIT. 

Kochöfcm werth 811.00, zu haben für M.50. 

Heizöfcm wcrth Höl.4.00, zu haben für 81510.00. 

Rangcs, wcrih 830.00, zu haben für 9323.00. 

No. Z Ofen mit 2 Deckeln 82.70. 
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Lohnes. 

— Beut-It Eure Zettnnip 
— Deutsche Pfeifen bei Schlotieldt. 
—- Raiicht bie »City Belle« Cigar:e. 
— Weihnachtsgetchente für Nancher 

bei Schienen-e 
— Möbel iu Feiertagågefchenken bei 

Sonderinann ek- Co. 

— Ball in xion Grove am 

t t. Dezember. 
—- Ziemlich kalt ift’s ietzt und freuen 

sich die Kohlenhändler nnd Eisleute. 

— Das Besinben von Win. Linde- 
itionn in Lion Grooe ist noch immer tein 

guies· 
—- Eine gute, neue Nähiiiaschine ifi 

in müßigem Preise zu verkaufen bei 
J. P. Windolph 

——— Der Weihnachisniann wird am 

Jästeii Dezember fein Hauptqncirtier ini 

öonbkrog haben. 
—- Henry Rehbei ist seit lehter Woche 

wieder iii feinem alten Stammplatz als 
Bartenber, nämlich im Saloon von Al- 
bert Hei-de 

---- Tie Turnfchnle oon O. N. Nie- 
manii, welche teniporiie geschlossen war, 
ist wieder eröffnet und können sich Schü- 
ler jederzeit aninelben 

Das mehrere Monate alte Kind 
Leg Hin. nnd der Frau Fritz Nietfeldt 
starb letzte Woche· Das Begräbniii 
fanb ain Sonntag statt. 

—- Der Gerniania Verein in Lonp 
tsity wird am 15. Dezember einen groß- 
artigen Maskenball abhalten nnd wün- 
ichen ivir ben Mitgliedern oiil Vergnü- 
gen. 

—- Cs heißt, daß die Herausgeber 
des »Deniocrat« nächstens niit der Her- 
ausgabe einer täglichen Zeitung zu be-. 

ginneei gedenken. Na, an drei täglichen 
Zeitungen iollten wir dann doch wohl 
genug haben. 

— Die «Cafino Theatergesellichaft« 
spielt bie ganze nächste Woche iin Opern- 
haus. Eintritt nur 10, 20 und 510 
Cents. Montag Abend hat niii iebein 
bezahlten Ioc Eintrittsbillet eine Taine 
freien Eintritt. 

—- Der in Sen-arti des Einbrucho 
angeklagte Win. Mannen-, ber leyten 
Winter aus unserem hiesigen Gefängniß 
ausgebrochen war, wurde in feinem jetzi- 
gen Prozeß in Seioarb schuldig befunden 
nnb zu 3 Jahren Zuchthaus verurtheilt. 
Einige feiner Collegen, Abtes und 
Clart, erhielten etwas geringere Stra- 
ten. 

— Ter »Casino Theatergesellschast,« 
welche nächste ganze Woche iin Opern- 
haus Vorstellungen giebt und zwar zu 
den populären Preisen von lu, 20 und 
:;0 Centg geht ein guter Ruf voraus und 
wenn man nach dein urtheilen kann wag 

eine Anzahl Zeitungen von jenen Städ- 
ten sagen, wo die Truppe Vorstellungen 
gab, so ist es wohl werth, sie zu belu- 
ehen, da aueh das tltepertoire der Trup- 
pe ein gutes und reichhaltigeg ist. Je- 
den Abend ein neues Programm. 

UmeusaspertauL 
Meinen verehrten stunden icn Beson- 

deeen und dem allgemeinen Publikum 
Grund Jatand’s und der Umgegend irn 
Allgemeinen hiermit ur Nachricht, daß 
ich mein bisher im itizenk National 
Bank Gebäude geführtes Gattin-Ge- 
schäft am l. Januar nach Ne. bis II. 
bte Straße, 2 Vlocks nördlich von Wol- l 

haft Elesator verlegen werde. Um 
den Umzug zu erleichtern, habe ieh be- 
schlossen, alle aus Lager befindlichen 
Waaren zu bedeutend herab esehten 
Preisen zu verkaufen. Wenn he ei- 
ueas in der Linie von Oeschireem Peit- 
lchm Salteln u. l. w. braucht, ieht ist 
ti- Denk-sein 

—- Deutsche Pseifen bei Schlatseldt. 
? -— Abannirt aus den »Anzeiget its-- 

«Verdld.« 
— Weihnachtsgeschenke für Raucher 

bei Schlatseldt. 
— Jetzt ist’s höchste Zeit fiir Eure 

Feiertags-Ansehen 
—- Das Wetter ist in diesem Herbst 

ungeheuer peränderlich. 
— Unser jaaiale Claus Egger-J hatte 

vargestetn seinen -t(«0stett Geburtstag- 
— Das Wetter veränderte sich in 

letzter Zeit gewöhnlich ein paar Mal je- 
den Tag 

—- Hrtk und Frau D. Jahnsan witt- 
de var einigen Tagen vom Klapperstorch 
ein munteres Mädchen beschreit. 

-—— Samstag Morgen hatten wir mie. 
der einen Schneesturm, doch besserte sich 
das Wetter während des Tages. 

---— chtuDdunckstag nndSontk 
tag Abend Ball des Soctal lslnb in 

,·Hant.’·5 Patk Nur fiir Mitgliedes-. 
Elfitttritt frei. 

——- Schöne, gntgratbeitete Möbel in 

aller-größter Augiuahl, zu Festgeschentcn 
xbesteng geeignet, findet Ihr jeht zum 
"Rostenpreise bei Sanderntann. 

Wir prophezeihem daß nächsten 
Sommer das Eis bedeutend billiger ist 
als im vergangene-i —- wcnn nicht für 
die Consunientcn, dann wenigstens fiir 
die Händler. 

—--— Lebte-i Freitag oerttngliickte J. H. 
Mai-dir- attf der Jagd, indem sein Ge- 
wehr losging und erhielt er den Schuß 
an die Seite des Fttfteg. Nr jagte den 
Tag nicht mehr· 

-— — Tr. Finch zieht Zähne schmerzlos 
laus, indem er seine Bröparate direkt aui 

Evas Zahnsleisch anwendet. Erhaltet sei- 
«ne Preise an allen Arten zahnärztlichei 
iArbeit ehe Jhr anderswo hingeht. 

Tag Bestetu Feiertagsgeschenken 
ist ein gutes Möbelt·tück. Sanderntann 
verkauft Euch Alle-it in dieser Branche zu 
wahren Schleuderprcisen, da sein Lager 
überfällt ist und bis zum Januar aus- 

geräunit werden soll. 
-—— Wenn Ihr eine gute Medizin ge- 

braucht, unt Euer Blut zu reinigen, 
Rernenstörke zu geben und das ganze 
System zu kräftigen, mehmt Haod’s 
Sarsaparilla, es verhindert Krankheit, 
indem ed das Blut reinigt. 

Ductus Pillen kuriren Uebelteit, 
Kopfweh, Unverdaulichleit und Biliofu 
tät. i« 279 

—- Der Lage der Rothtnänner hatte 
»Im Dienstag Abend Generalversamm- 
lung und wurden die salgenden Beant- 
ten erwählt: H. A. Siedet-, Prkphet; 
Lase Myers jun·, Sache-n; V. C. Han- 
ehett, Senior Sagarnarez C. J. Evrds, 

Zuniar Saganrarez A. B. Hat-rieth 
i hies Reratder; Chais. Deusiiiger, Be- 
’wahrer des »Watnpuin«; S. F. Kent, 
Trttfler. 

pstet Ins vie Intben seien Latinen- sie 
Quecksilber enthalte-, da Quecfllbee Mtr dm III-m des 
then-Oe zerstören und due anse Sizii-sc Muts um«-a 
nich-ent- es III die lschleimigen Oberst n ene- 

drineh Sol Irt kel fo ten nie auf-traut Verordnung 
ut eruteem eqte setesuctseevem im der schaden« 
en ite csrteiteeh hnstnl is sko tft alt das Gute. dass 

»id- daoon uste n kenntes. a tt'e ten sinkt-- Its-, ist-sum m- .J.uhmq « up» com-p, D» 
enthstttetn Ouesitl ern-d Itrd innerlich know-neu 
und wirkt bietet Ist sieJOIeiIItIen Oberst check des 
S- innes. Wenn Ja Oe 's sung-Kur kaut-, feio 
ti r, daf- Jhe die te fein-ernt. te wird innerlich 
end-taten nnd in Teich-· Ohio, von z. J. t-( tp e n e y 

Un. entricht. 
II- ektsuftoon alten Apotheke-eh sit-me Mc 
tot-te. 
Ostn Inmitten Ville- iind die betten- 

—-—— Wenn Ihr Freunde und Bekannte 
habt, die vielleicht eine gute deutfche 
Zeitung hatten wollen, laßt es uns wifs 
fen und erfucht um einige Probenummeru, 
die Jhr frei erkaltet und Euren Bekann- 
ten zur Durchsicht geben könnt. Nehmt 
denn ihre Befiellungen entgegen und 
fchickt fie an uns, sei-auf wir Euch gut 
belohnen sahen. Jeder f otlte feiner 
Zeitung ein paar neue Freunde zuführen 
können. 

die 
Z H- 

r. 

— Deutsche Pfeisen bei Schlotfeldt. 
i Weihnuchtsgeschenke für Raucher 
tbei Schlotfeldt. 

-— Zu Weihnachten macht Euch auf 
nach dem Salldkkog. 

--—· Die schönsten Geschenke findet Ihr 
bei Sondermann G Co. 

» 
tsin frisches Glas Bier und guten 

Lunch findet Jhr stets bei Albert Heyde. 
« 

-— tklang Bernhard hatte oorgestern 
seinen Geburtstag und zwar erreichte er 

zden- Insten Uieilenstein 

! 
—- Zn oeilarifeir!—- Sosort,das Ge- 

bäude nnd die Vinschinerie der strom- 

lbach schen Mühle- 
; A C.Hosniann· 
« 

—- .Dr. ts. A. Leute-, einer unseren 
;Conftabler, ionrde anr Dienstag von ei- 
jnein Schlaaniifnll betroffen und ist sein 
HjVefinden ein sehr schlechter-. 

Haltet Mich einen Vorrath von 

Tick Bin-J ,71aict)enbierim Hause Das 
beste in der Stadt Albert Heyde in 
Nietsetrg Platz hat die Agentur und führt 

-cillc Veitellungen aus. 

Die irinfte Auswahl non goldenen 
Annd silbernen Taschenuhren, sowie Ju- 
swelen und Geschmeiden aller Att, die 
;oorrüglich zu Weihnachtszaeschenken ge- 
Jeignet sind findet Ihr bei Uhrniacher 
H Mut F. Egger 

Wenn ihr is Gallonen reinen 

..-siorn lehioky für niedizinische und ande- 

.re Zwecke haben wollt, so sendet einfach 
Hin »t- nn 

.’(.C.Shore, 
:;)sudtiii isortnth Shore, N. C. 

Unser Lager oon Mold-, Silber- 
"iin0 HilxertnnTafchen .t,- s-ti ist jetzt voll- 
·t«tr«indir«r. Jetzt ist die Zett, sich eine gute 

ils-« rn taufen Preise niedriger als 
« 

kunnte-. Kommt und überzeugt Euch 
kselbft Nie-fee Auswahl von Pianos n· 

ist-nun soeben erhalten. 
Ang. M e ye r. 

»Mnt"rk erfreut die Seele«, sagt 
ein altes Sprichwort, aber urn gute 
Musik in machen bedarf es guter Jn- 
strrunente, und die beste Auswahl hier- 
von zu den niedrigsten Preisen findet 
Ihr bei llhrnracher Mar J. Egge. 
Geht ru ihm, wenn Jhr eine Mund oder 
Handharntonikm Violine oder sonst ein 
Instrument kaufen wollt. 

— Wollt Jhr Möbel zu Engrog- 
Preisen kaufen, so geht nach Sonder- 
niann d- Co., welche das größte Möbel- 
geschäft des Westens haben. Urn das 
Lager auszuräuineih wird bis zu den 
Feiertagen Alles zu sehr niedrigen Prei- 
sen verkauft und ist es deshalb rathsanr, 
dein Geschäft einen Besuch abzustatten 
und seine Auswahl zu treffen- 

j — Cleary hat soeben eine Carladung 
»Hastings3 Mehl erhalten« Dasselbe hat iviele Freunde unter denen die gutes 
iBrod stützen Tei« Preis ist auch eine 

llrsache feiner Beliebtheit, da man einen 
Sack zum selben Preise erhält alH schlech- 

,tere Waare. Folgende Quotiationen 
ssprechen siir sich selbst: 
Ilsomniereial Club (hoch patent) «i(l.00I 
94 »Straight« (ertra gut) Jst-: 
Bittens (populäre Sorte) Eos 
Iamily (gute Qualität) .70 

III-lis- 

— Unser deutsche Apotheler Albert 
Geyler stellt seit einiger Zeit eine Medi- 
zin her gegen Hals- und Lungenleibeii, 
genannt »Bergrnoos-Ertract,« die sich 
auch bereits bei Dei-en bie sie gebrauch- 
ten, großer Beliebtheit erfreut und be- 
inilhte er sich seit einigerZeit in dem Bei-. 
Staaten Patentamt um ein Patentrecht, 
was ihm nun auch gewährt wurde, und 
erhielt er lehte Woche die bezügliche 
Nachricht barllber von Washington. 
VerginoassEktraet hat sich gut bewährt 
gegen Hustem Erklllningen u. s. w. unb 
wird von Allen empfohlen die es ge- 
braucht haben- 

—Grpse—— 

Weibnauslzs Feier 
im Sandkrog 

am Honntag,d . 25. Yezemder. 

Weilmachtsbaum und Beichte- 
tuttg für Kinder Abends von 7 bis 8. 

Hierauf Ball für die Erwachsenen 
Musik von Bartling’s Orchester. Alle 
sind freundlichst eingeladen. 

PHlLlPP sÄNDERS 
H Eigenthümer. 

Deutsche Pfeier bei SchlotfeldL 
—- Weihnachtsgeschenkc für Raucher 

bei Schlossau 
— Weihnachtsfeier im Sandkrog am 

Sonntag den 25sten Dezember 
—— Doctor Sutherland, Deutscher 

Arzt. Ueber Buchheit’s Apotheke-. 
—— Svtiql Elias-Ball jeden Don- 

nerstag und Sonntag Abend. Eintritt 
frei. Nur für Mitglieder. 

—- 2 werthvolle Formen in der Nähe 
von Doniphan billig zu verkaufen. 
Nachzufragen bei T. A. Hathatoah oder 
Fritz Langmann. 14—15 

—- Nand, MrNally Co Co.’s neuer 

deutscher Familienatlas ist bei uns er- 

schienen. Preis nur 82.50. Ein schö- 
nes Geschenk für Eure Kinder. 

Neues Futter-Geschäft. 
Gesundes grünes Heu, Hafer, Korn, 

Kleie und andere Futterfortenl Tele- 
phon 64. A. E gg e. 

—- Freund Gehrt Dickmaun, der jetzt 
in Dvniphan wohnt, scheint das Jung- 
gesellenleben satt zu haben, denn wir 
hören munkeln, daß er sich in nicht all- 
zuferner Zeit wieder in das lfhefoch zu 
begeben gedenkt. 

—- Die neue Auflage von Rand, 
MeNallyG Eos Familien-Atlas in 
deutscher Sprache ist soeben erschienen 
und kostet nur 82.50. Holt Euch einen 
in unserer Ofstce. Derselbe enthält 
gänzlich neue und viel bessere Karten als 
die frühere Ausgabe und ist um 81225 
billiger. 

« JntSandkrog findet zu Weih- 
nachten eine großartige Weihnachtgfeier 
statt, sowohl für Kinder als auch fiir 
Erwachsene Zuerst giebt’o Ball 
und Vescheerung siir die Kinder und 
nachher Ball für die Erwachsenen. Ein 
prächtigel Weihnachtgbaum wird aufge- 
baut wetden und sind Alle eingeladen, 
mit ihren Kleinen das Weihnachtgfest 
im Sandkrog zu feiern. 

lsostelloUJ Möbelhandlung ist 
jetzt eröffnet und mit Bargains an- 

"gefiillt. Tie von Coster im Osten 
eingekauften Möbel sind sein und neue- 

sten Musters und die Auswahl ist eine 
große. Das Publikum ist sreundlichst 
eingeladen, das Lager zu besichtigen und 
wird Jeder etwas für seinen Haushalt 
Passendeci finden und zwar sehr preis- 
wiirdig Alle Waaren sind direkt non 

den Fabriken zu den allernicdrigsten Prei- 
sen gekauft und können deshalb so billig 
als es nur möglich ist, verkauft werden. 
Verfehlt nicht, dem Geschäft einen Besuch 
abzustatten. West IZte Straße, iin frü- 
heren Günther Brickgebäude, einige Thü- 
ren westlich vom lsitizens Bankgebäude. 

— Letzten Freitag Abend, eo war 

bereits ziemlich spät, brachte ein Maria 
dent Ehepaar Turner, das an Ost Itter 

Straße wohnt, ein neugeborenes Kind, 
ein Mädchen, in die Küche, klopfte an, 
unt die Bewohner aufmerksam zu machen 
und ging fort. Da aber das Kind nicht 
bemerkt worden war, kam der Mann, 
der das Haus beobachtete, wieder und 
klopfte noch einmal, so daß Hr. Turner 
in die Küche kam und die Thiir öffnete, 
um zu sehen was los sei und der Frem- 
de floh. Nun machte sich das Kind be- 
merkbar, indem es zu schreien anfing 
und jetzt fand man das Bündel, welches 
man dann in’s Zimmer nahm und aus- 
einanderwtckelte. Es war ein bübfches 
kleines Mädchen, erst wenige Stunden 
alt, nett und warm gekleidet und in 
Decken gehüllt, fo daß ihm die herrschen- 
de Kälte nicht geschadet. Man benach- 
richtigte die Polizei und dann wurde 
nach dem fremden Mann gesucht, der 
das Kind gebracht, doch da dies ziemlich 
lange gedauert, war von dem Findlings- 

Ueberbringer selbstverständlich nichts zu 
entdecken und bisher waren alle Nach- 
forschungen, woher die Kleine wohl 
stamme, erfolglos- 
Bewunderuswerthe Rettung. 

Frau Michael Curtain, Plainsield, 
Jll., macht die Aussage, daß sie sich eine 
Erkältung zuzog, welche sich auf die 
Lungen legte; sie wurde nionatelang von 

ihrem Oausarzt behandelt, wurde aber 
immer schlimmer-. Er fagte ihr, sie fei 
ein hoffnungsloses Opfer der Schwind- 
sucht und daß Medizin sie nicht kuriren 
könne. Ihr Apotheker rieth ihr, Dr. 
Kings New Discooery für Schwindsucht 
zu gebrauchen; sie kaufte eine Flasche 
und zu ihrer Wonne fühlte sie schon nach 
der ersienDosio Linderung. Sie fehle den 
Gebrauch fort und nachdem sie sechs 
Flaschen genommen, war sie gefund; 
thut ietzt Hausarbeit und ist fo wohl als 
je. Freie Probeflaschen diefer großen 
Entdeckung in A. W. Buchheit’s Apo 
thekr. Große Flasche-r 50c und Ql.00. 

Große Colleltion von Bargains bei 

GLSVERS 
Die arößte Auswahl von gipielsachen 
und Jeierlagswaarem die jemals nach 
Grand Island gebracht wurden, zu 
Preisen, die erstaunlich niedrig sind. 
Der Platz erlaubt uns nicht, Alles an- 

zuführen; Thatsache ist, sie müssen ge- 
sehen werdenxnm sie zu würdigen. 

Einige ver vielen Bargains in unserem Pupae-obs- 
Departement- 

sszöll schwarzer Atlas» der 82.00 

Werth, unser Preis per Yard s1.39. 

» 2lzöll. schrnarze Groß Grain Seide, 
181.25 Werth, unser Preis per Yard 98c. 

223511 schwarzer Poi de Soir, die re- 

guläre Vl.65 Qualität, unser Preis 
Jl.25. 

21zöll. farbige Faille Seide, würde 

ein Vargain fein zu 81.00, unser Preis 
per Yard 09c. 

Befeh- Seide die nenesten Combinati- 
onen von Farben, die QL25 Waaren zu 
98c. 

Taffeta Seiden in Plaids, neue 

Schattirungen, würden ein Vargain 
sein zu 75c, unser Preis 40c. 

Braten-Seiden, die 85c Qualität, 
gute Auswahl von Farben, unser Preis 
pro Yard 59c 

Gestreiste Surah Seide prächtige 
Schattirungen, würden ein Bargain sein 
zu 75cz unser Preis 48c. 

Ganzseidene Tasseta Brokate, kommen 

in Blau, Grün und Roth, die 75c 

Waaren; unser Preis pro Yard 48c. 

50 2«)ds. braune Kleider-Seide, wür- 

de niedrig sein zu 49c, unser Preis We. 

Damen-Wiapperg aller Sorten, zu 

Preisen rangirend von 59r biH 81. Os. 

Ganzwollene und seidengemischte 
Plaids, 81.25 Werthe, unser Preis 97c. 

Ganzwollene und seidengemischte 
Plaids, Vlsoo Werthe, unser Preis 
69e. 
«—- — -——.- —. .,—— —.«.-.-.--—-«. —« 

Schwarze Crapons, die 8125 und 
81 )0 Saiten, unser Preis per Pard 
98c. 

Beste Qualität Poptins, schwarze und 

farbige, reguläre 81.00 Waaren, unser 
Preis 78c. 

Ganzwollene einsnch gestreiste Waa- 
ren in zehn verschiedenen Schattirungen, 
PLUO Werthe, unser Preis 78c. 

423i5ll. schwarze Brokate, die 49c 

’Sorle, so lange sie vorhalten, per Yo. 
Böc. 

ZözölL doppelte Breite Peccale,10c 

IWertlY unser Preis per Yd .).3c. 

T, 4235ll. Schürzen- Ginghams, mit 

)Kanten, die 123c Sorte, unser Preis 
spek Yard He. 

27zöll. Platd Kleiderzeuge, uuser 
FPreis 4.X»c. 

———..—...- —sp.——.—.» « 

Männer-Ou:ingflanell Nachthemden, 
smit Fanry Besatz, würden ein Bargain 
»fein zu ALLE U.P1·. 9d'c. 

Männer- -L uting- Nachthemden, ein- 

«fach, die Pl .00 Sorte, unser Preis 69c. 

Knaben- -Outing- Nachthemdcn die 

iJc So1te, unser Preis 48c. 

Bringt Eure verschiedene-n Preislistcn mit nnd wir werden 

Euch zeigen, daß wir sie alle überbketen können. 

Obiges sind nur einige der Bargainsi die wir zu offeriren 
haben. 

H. H. 6L0VER CO. 
— Bekanntlich hatte der kürzlich ver 

storbene Horaee Tarbor, der auch hier 
ziemlich Eigenthum besaß, ein bedeuten- 
des Vermögen zusammengescharrt, wobei 
er in den angewandten Mitteln nicht 
eben besonders wählerisch war und setzt 
liegen sich die lachenden Erben bereits 

ganz gehörig in den Haaren über den 

Nachlaß. 
—- Freund Thomas Kröger, der bis- 

her in der Zuckersabril arbeitete, hat eine 

Stellung in Omaha erhalten, in einein 

großen Pianogeschäst und wird er diesel- 
be baldigst antreten. Erst wird er sich 
etwas in Fremont aufhalten nnd man 

munkelt, daß er sich dort in die Rosen- 
fesseln der Ehe schmieden lassen wird- 

Wir wünschen Thomas viel Glück siir 
die Zukunft. 

Englischc Abendschulc. 

J. E. Moncries hat seht eine Abend- 

schule erössnet und ertheilt Solchen, die 

Englisch lernen wollen, Unterricht hier- 
in. Moneries ist praktischer Lehrer und 
war jahrelang in den Schulen oon 

Platte Countr), sowie auch in Hall 
County thätig. Die Lehrstunden sind 
allabendlich, ausgenommen Sonnabends 
und Sonntags, von 7———9:30 in Mon- 
cries’s Wohnung, 410 Ost 6te Straße. 
Solche, die wünschen, die englische 
Sprache zu lernen, sollten sich halt-mög- 
lichst als Schüler anmelden. 

Ureultste 

Schuldistrikt No· t. Merrick 
C o. 

für den am W. November endenden Monat : 
Carl Stratman, Manne Dacht, 
Bot-d Traey, Richard Schmau, 

ary Murphy Aniiie Scsmale, 
is. D. Pattkrson, 

Lehrer. 

« ---Solche,dic gute deut 
schw- Bücher zu Weihnachts 
gefchenkenbeiunszubestel 
len wünschen, sollten dies 
sehr bald thun, damit die- 
felbeninzkeithierfinlx 

Gelegenheitstauf.» 
Ein neuer doppelsitziger Buggy,« tin 

Pom), ca 30 Vollbluthähne (silv0rluc(,-(l 
IVyan(lott(-s) für einen sehr mäßigen 
Preis. 

n
 

u
 

u
 

Ed. Firnhaber, 
318 Koenig Str- 

Der König verordnen 
Tretet heran, Jeder von Euch, und 

sauft eine Flasche von A. V. D. He1)de’sz 
»A Nu. l« reinem Bourbon und eine 
Kiste des berühmten Dick Prog. Quincy 
Flaschenbieres für Hausgebrauch, oder 
eine Flasche per-teilhat Weines Euch auf- 
zuheitern und macht das Leben des Le- 
bens werth. 

sichert B. D. Ombe- 
I308 W. sie Straße. Telephon Ism. 


